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Volker Heidemann 
 

Personalausweise von der Gemeinde Wattenbek 
 

Heute kaum zu glauben, 
aber wie man auf dem Per-
sonalausweis von Henry 
Grimm sieht, stellte die 
Gemeinde Wattenbek mit 
eigenem Dienststempel 
und „Unterschrift des aus-
stellenden Beamten" Per-
sonalausweise aus. 

Unterschrieben wurde 
von „Lührig". 

Nach dem Protokoll der 
Gemeindevertretung wurde 
am 26.12.1945 beschlos-
sen, dass der Elektromon-
teur Wilhelm Lührig das 
Amt des hauptamtlichen 
Gemeindesekretärs über-
nahm mit einem Jahres-
gehalt von 2160 Reichs-
mark. Außerdem erhielt er 
eine jährliche Entschädi-
gung von 1000 RM für eine 

Hilfskraft. Lührig wurde „erst einmal auf acht Jahre gewählt“. Er übte 
diese Tätigkeit bis zum 14.12.1955 aus.  

 
Da er der Schwiegersohn des Stellmachers Brockstedt war, be-

fand sich das Gemeindebüro einige Zeit im Haus hinter der 
Räucherkate. Später wurde es in das Haus Schakat zwischen 
Schalthaus und Brügger Chaussee verlegt. 


